
Kurzprotokoll 
51. Barmbeker Ratschlag  10.8.10, 10:00, Bürgerhaus in Barmbek 

Anwesend:  S. Engler, Zinnschmelze – info@zinnschmelze.de / C. Blum, Gemeinde 
St. Gabriel – Blum.st.gabriel@gmx.de / C. Ahrens, BIG-Städtebau GmbH – 
C.Ahrens@Big-Bau / K.Ruschka@Big-Bau.de, K. Ruschka, BIG-Städtebau GmbH – 
K.Ruschka@Big-Bau.de (Prot.)/  B. Schwering, Bürgerhaus in Barmbek – Hartzloh@Buergerhaus-in-Barmbek.de 
/ C. Sobek, Alraune gGmbH – C.Sobek@alraune-hamburg.de / H. Lüken, Jugendbildung Hamburg – 
Haike.Lueken@Jugendbildung-Hamburg.de / A. Quast, polis aktiv – A.Quast@polis-aktiv.de / J. Kirchhoff, BezA 
HH-Nord, Fachamt Sozialraummanagement – Jutta.Kirchhoff@hamburg-nord.hamburg.de / N. Pietrasch, 
Fachamt Sozialraummanagement –Nicole.Pietrasch@hamburg-nord.hamburg.de / P. Fischer, ProQuartier, 
PFischer@proquartier.de / M. Schöndienst, alsterdorf assistenz west – M.Schoendienst@alsterdorf-assistenz-west.de 
/ R. Ahlers, Jugendbildung Hamburg – Rainer Ahlers@jugendbildung-hamburg.de / C. Hagemann, Köster-Stiftung – 
Hagemann@Koester-Stiftung.de / U. Smandek, Bürgerhaus in Barmbek – US@Buergerhaus-in-Barmbek.de 

Verlauf:

1. Vorstellungsrunde

2. Frau Jutta Kirchhoff vom Bezirksamt Hamburg-Nord, Fachamt 
Sozialraummanagement stellt sich vor
Frau Kirchhoff unterstützt seit 1.7.2010 Herrn Dieter Söngen, der weiterhin als RISE-Koordinator 
für Barmbek-Süd tätig ist.
Frau Kirchhoff ist Gebietsbetreuerin für das RISE-Gebiet Langenfort und ist ergänzend zu Frau 
Quast, die überwiegend im Quartier selbst arbeitet und agiert, im Bezirk vermittelnd tätig. Sie ist 
Ansprechpartnerin für die Verwaltung und Schnittstelle zur Planung. Weiterhin hat Frau Kirchhoff 
von Frau Dr. Kuss die Patenschaft für Barmbek-Nord übernommen. Die genaue Aufgabe einer 
Patin ist noch nicht definiert, im Moment hat die Kontaktpflege zu den Institutionen vor Ort incl. 
Teilnahme am Ratschlag Priorität.
Frau Kirchhoff berichtet über die anstehende Vergabe eines Gutachten zur „offenen 
Senoniorenarbeit“ für das Themengebiet Barmbek-Nord, Langenfort. Es sollen Bedarfe ermittelt 
und das Angebot dazu abgeglichen werden. Der Bezirk steht kurz vor der Auftragserteilung und 
bittet um Unterstützung sobald das beauftragte Büro auf die Institutionen zukommt. 
Frau Kirchhoff ist zu erreichen unter 
Bezirksamt Hamburg-Nord / Fachamt Sozialraummanagement / Integrierte Stadtteilentwicklung / 
Kümmellstraße 7 / 20249 Hamburg / Tel.: 040/42804-2409 / Fax: 040/42804-2444 / Mail: 
Jutta.kirchhoff@hamburg-nord.hamburg.de

3. Initiative gegen Rechts stellt sich vor
Die Initiative hat sich nach den Vorfällen vom 01.Mai 2008 gegründet. Sie will aufklären, 
informieren und den Bürger bewegen. Bisher erfolgte die Information z.B. über Infostände im 
Harzloh, Bürgerhaus und Zinnschmelze. Die Initiative trifft sich jeden 3. Mittwoch im Monat 19.30 
Uhr im Bürgerhaus. Weitere Teilnehmer sind herzlich eingeladen. Derzeit gebe es in Bramfeld eine 
rechte Szene die unter „Freie Kameradschaft“ auftritt. Sie agieren über Ihren Internetauftritt, 
beobachten und fotografieren die Infostände der Initiative. Es wurden auch schon Drohungen 
ausgesprochen. Einige scheinen Ihren Lebensmittelpunkt nach Barmbek verlegt zu haben.
Die Initiative hat die Idee, für 2011 ein interkulturelles Fest oder Konzert zu organisieren. Da 
weitere Vorstellungen noch nicht vorliegen, kommt der Vorschlag aus dem Ratschlag diese Idee 
erstmal zu konkretisieren und ggf. bereits etablierte Feste wie den Weltklang 2008 wieder aufleben 
zu lassen. Ohne Mitwirkung der lokalen Wirtschaft wird dies kaum gelingen, daher ist eine 
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rechtzeitige Ansprache notwendig. Nächster Workshop zu diesem Thema findet am 1.9.2010 um 
19.30 Uhr im Bürgerhaus statt.

4. Bahnhofsfest
Das über eine Arbeitgruppe des Stadtteilnetzwerkes organisierte Fest findet statt am Freitag 
24.09.2010/15 bis 19 Uhr vor dem Hertiegebäude am Wendehammer Pestalozzistraße. Das Fest 
findet statt unter dem Motto: Bahn frei – Barmbek bewegt sich!
Die Arbeitsgruppe setzt sich im Moment zusammen aus Jugendbildung, Kösterstiftung, 
Christuskirche, Auferstehungskirche Zinnschmelze,BIG, Geschichtswerkstatt)
Geplant sind mobile Kulturaktionen wie Musik von:
1. Ulrich Kodjo Wendt und Anne Wiemann (Akkordeon/Saxophon, Luftpumpe)
2. Da Capo, Chor der Schule Benzenbergsweg
3. Bläserklasse des Margarethe-Rothe-Gymnasiums
4. Theater Jugend Hamburg
Sowie im weiteren Programm:
5. Historischer Rundgang mit der Geschichtswerkstatt Barmbek
6. Buttonmaschine zur Herstellung von Buttons mit dem neuen Barmbek blüht Logo
7. Bahnhofs-Fotoshow durch die Jugendbildung
8. Rikschas durch die Jugendbildung
9. Schienenkekse
10. Mulizug um Hertie herum
11. Infomobil der Hochbahn
Im Anhang zu diesem Protokoll befindet sich eine sog. Tätigkeiten- oder Helferliste, die einen 
Überblick über die derzeit zu verteilenden Aufgaben zum Bahnhofsfest gibt. 
- Bitte Ihre Teilnahme bis zum 31. August mit Nennung der Tätigkeit per Mail an 
k.ruschka@big-bau.de. Sollte es zu Mehrfachnennung kommen wird dies direkt mit Ihnen 
geklärt.
- Bitte Teilnahme weiterer Institutionen am Fest ebenfalls unter o.a. Anschrift mitteilen, damit die 
Größe des Zeltes etc. geklärt werden kann. 
-Alle Institutionen werden gebeten, sich Gedanken zu machen welche „Barmbeker Prominenz“ als 
Rikscha-Fahrer geeignet wäre.

5. HarzlohLIVE!
Unter dem Motto „Ein Platz, fünf Tage, zwanzig Aktionen“ gibt es auf dem Marktbereich des 
Hartzlohs Kulturaktionen, um auf den Ort, der im Rahmen des Themengebiets umgestaltet werden 
soll, aufmerksam zu machen.
Hier für werden Helfer gesucht:
1. Spiele für Groß und Klein/Spielecke: Herausgabe von Spielen. Termine: 

1. Sa 04.09. (ca. 15 bis 19 Uhr)
2. Sa 11.09. (ca. 16 bis 19 Uhr)
3. Sa 18.09. (ca. 16 bis 19 Uhr)
4. Sa 25.09. (ca. 15 bis 19 Uhr)
5. So 26.09. (ca. 11 bis 16??? Uhr) „Kindertag des Festes“

2. Helfer für Ideensammlungs-Stand, ebenfalls alle Termine
Helfer bitte melden unter: hartzloh@buergerhaus-in-barmbek.de
Gegenüber dem Flyer gibt es kleine Veränderungen.

6. Berichte aus den Einrichtungen
1. Bürgerhaus: Für den geplanten Erweiterungsbau des Bürgerhauses erfolgt derzeit eine 

Kostenermittlung für die Beantragung von Fördermitteln aus dem EFRE-Programm 
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(Europäischer Fonds für regionale Entwicklung). Neben dem Bürgerhaus wird auch der 
Erweiterungsbau der Zinnschmelze angemeldet.

2. Alsterdorf Assistenz West: Die Alsterdorf Assistenz West eröffnet einen Stadtteiltreff in 
der Fuhlsbüttler Straße 709. „treffpunkt.sommerkamp“ soll Menschen mit und ohne 
Behinderungen zusammenführen. Ab 16.08. beginnt das Programm. Info von Herrn 
Schöndienst: er verabschiedet sich für 2 Monate in die Elternzeit.

3. Alraune gGmbH ermöglicht erwerbslosen Menschen durch die Verbindung von Arbeit und 
fachlicher sowie persönlicher Qualifizierung den Übergang in den allgemeinen Arbeitsmarkt. 
Derzeit werden 5 Teilnehmer betreut. Die Teilnehmer betreuen ältere und kranke Menschen 
z.B. beim Einkaufen, spazieren gehen, putzen oder begleiten bei Arztgängen. Im Moment ist der 
Bedarf groß und nicht alle Kunden können ggf. bedient werden.. Frau Kirchhoff wies auf die 
Aktion „Augen auf! Mehr Aufmerksamkeit für ein Altern in Würde“ der AWO Stiftung Aktiv 
für Hamburg hin. Das Projekt wird am 31.08.2010 der Öffentlichkeit vorgestellt. Die 
vorhandenen Netzwerke sollen im Interesse der älteren Menschen optimiert werden. Eine 
Vernetzung scheint aus Sicht aller Beteiligten sinnvoll. Tel. der AWO Stiftung : 040-41402343.

4. Jugendbildung Hamburg: Das Sozialkaufhaus „bezahlBar in der Habichtstraße 126 hat sich 
etabliert.

5. Kirche St. Gabriel: Die neue Kirchenzeitung ist da! Die Kirche hat am 19.08. um 15 Uhr 
eine Kinderkirche zur Einschulung. 

6. Zinnschmelze: Die Folder über das Ergebnis des konkurrierenden Gutachterverfahrens 
liegen vor. Die Ausstellung in der Zinnschmelze läuft noch bis zum 24.08.2010.
Aus der Veranstaltung einer Zukunftswerkstatt mit Jugendlichen unter Mitwirkung der 
Christusgemeinde, entstand die Planung des Projektes „Famous grillbeats“ mit einer Open-Air-
Party. Auf dem Museumshof. Die Jugendlichen machen selber Musik etc. Das Fest findet statt 
am 27.08. ab 18 Uhr (ab 16 Jahre/Eintritt frei). Ab 22 Uhr kann in der Zinnschmelze weiter 
gefeiert werden.

7. BIG-Städtebau GmbH: Die Stadtteilzeitung Nr.7/Juliausgabe liegt vor und wird verteilt!
 Frau Ahrens berichtet aus dem Sanierungsgebiet Barmbek-Nord S1. Die Planungen zum 
Umbau der Fuhlsbüttler Straße von der Drosselstraße zur U-Bahnbrücke nördlich 
Hellbrookstraße werden am 31.08. um 18.30 Uhr im Sanierungsbeirat vorgestellt.
Die Baumaßnahme des Bezirkamtes Nord am Wiesendamm sollen überwiegend bis Ende 
November 2010 fertig gestellt sein. Die Gehwege werden erst im Frühjahr 2011 nach den 
Frostperioden hergestellt. Als Exponat für den Kreisverkehr hat das MdA zwei Vorschläge 
unterbreitet. Die Machbarkeit der Verlegung einer alten Lokomotive aus dem Hafen (25 
Tonnen Gewicht) wird derzeit geprüft.
Das Wochenblatt hat kürzlich über die Stellplatznot durch die aktuellen Umbaumaßnahmen 
berichtet. Es wird auf die neue Stellplatzanlage an der Maurienstraße hingewiesen. Dort kann 
man günstig stundenweise aber auch als Dauerparker sein KfZ abstellen. Das Wochenblatt 
wurde von der BIG informiert.
Für den DFB-Integrationspreis 2010 werden in den 3 Kategorien „Verein, Schule und 
Sonderpreis“ Projekte im Bereich der Integration von Menschen mit Migrationshintergrund 
durch Fußball prämiert. Der Ratschlag wird gebeten das beigefügte Schreiben an interessierte 
Institutionen weiterzuleiten.

8. Themengebiet Langenfort: Frau Quast berichtet, dass die Fertigstellung des Spielplatzes 
Langenfort für Anfang Oktober 2010 geplant ist. Der Jugendclub Wittenkamp soll 
wiedereröffnet werden, allerdings voraussichtlich erst Ende des Jahres nach Abschluss der 
Sanierungsarbeiten. Die Wiedereröffnung ist auch Thema im Stadtteilgespräch am 22.09.
Die Pfadfinder sind mit dem Umzug in andere Häuser, Zeisigstraße und Flachsland, 
einverstanden.
Die Eckpunkte „Was ist machbar, was nicht?“ sollen vor Beteiligung der Jugendlichen geklärt 
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sein.
Zur Anmeldung an den Verfügungsfonds werden noch Projekte gesucht.

9. Pro Quartier: Ab 2011 werden 360 Wohnungseinheiten im Elligersweg/Rungestieg saniert. Es 
werden Wohnungen u.a. zusammen gelegt und ein Teilneubau im Rungestraße errichtet. 
Wohnprojekte Jung und Alt sind geplant. Die WSH Wohnservice Hamburg, Tochterfirma von 
SAGA GWG, führt seit April diesen Jahres die Umquartierung der Mieter durch. In der 
Seniorenwohnanlage Rungestraße soll Servicewohnen nach dem Hamburger Gesetz zur 
Förderung der Wohn- und Betreuungsqualität älterer, behinderter und auf Betreuung 
angewiesener Menschen (HmbWBG von 15.12.2009) angeboten werden. 
Als weiteres Projekt für 2011 ist die Umgestaltung der Außenanlagen Mildestieg geplant. 

10. Köster-Stiftung: Die Köster-Stiftung feiert 2010 ihr 125-jähriges Bestehen. Am 28.08. ist ein 
Sommerfest (14.30- 19.30 Uhr) mit Günter Willumeit geplant.
 

7. Termine:
Fest-Organisation Bahnhofsfest: Dienstag, 17.08.2010, 10 Uhr, Stadtteilbüro, Hellbrookstraße 57
Präsentation „Fotopoetischer Stadtteilplan Barmbek-Nord“, Freitag, 27.8., 16-18:00
125 Jahre Köster-Stiftung Sommerfest. Samstag, 28.8., 14:30-18:30
Der nächste Ratschlag: Dienstag, 14.09.2010, 10:00 Uhr, Bürgerhaus
Stadtteilgespräch: Mittwoch, 22. 09.2010, 19.00 Uhr, Gemeindesaal Tieloh 26, 
„Barmbeker Kids“ – über Jugendarbeit und den Jugendclub Wittenkamp
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